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Die Kräfte des Geiſtes
Nun blühen und duften die Fliederbüſche am Goldregen

quellen die leuchtenden Gehänge ſtolz trägt der Kaſtanienbaum
ſeine prangenden Kerzen in den Lindenzweigen ſänſelt der
Maiwind auf den Aeckern wogt die aufſtrebende Saat im
dichten Gebüſch lockt die Nachtigall Auch die nüchternſte Seele
wird durch die Fülle und Schönheit der Erſcheinungen bewegt
und über das Antlitz des grämlichſten Peſſimiſten huſcht ein
Hauch von Frohſinn

Sollen wir der Natur huldigen oder der Gottheit lobſingen
in dieſen wunderbaren Tagen wo es in allen Wäldern rauſcht
und auf allen Wieſen grünt Das unbefangene Gemüth
weder durch heidniſche Mythologie gebunden noch durch chriſt
lichen Dogmenzwang gefeſſelt ſpaltet nicht in zwei einander
feindliche Doppelweſen was im Grunde genommen doch nur
eine einzige Urkraft iſt und ſpürt mit Wonne die Natur in
der Gottheit und die Gottheit in der Natur Der Geiſt des
Herrn iſt ausgegoſſen über alle Geſchöpfe die ihn bewußt oder
unbewußt als Urheber und Endziel ihres Lebens preiſen Das
iſt die einheitliche erhebende erquickende Pfingſtpredigt die
gleichermaßen den Kirchgängern wie den Luſtwanderern zuſtatten
kommt

Zwar die Kirche wenn ſie den Geiſt des Herrn verkündigt
nimmt ihn in beſonderem Sinne als den heiligen in Anſpruch
der ſich in Chriſtus und ſeinem Werke erleuchtend und erlöſend
offenbart habe Allein ſeitdem die Kirche nicht mehr die alleinige
führende Kulturmacht iſt muß ſie ſich gefallen laſſen daß auch die
profanen Weltmächte ſich auf die Geiſteskräfte beſinnen die in
ihnen ſchlummern und ſich regen ans Licht drängen und nach
Entfaltung ringen Keine Religion keine Glaubensgemeinſchaft
kein Prieſterſtand hat das Monopol des göttlichen Geiſtes
deſſen Ströme vielmehr überall rauſchen wo es ihm gefällt im
Staatsleben in der Geſellſchaft in Wiſſenſchaften und Künſten
Handel und Gewerbe Landbau und Schiffahrt in Krieg und
Frieden

Nur daß das was wir den Geiſt dieſer menſchlichen Ein
richtungen und Beſtrebungen nennen auch wirklich Antheil
habe an den göttlichen Kräften und Zielen die ſich darin
ſpiegeln ſollen Es iſt einerſeits leicht und wohlfeil anderer
ſeits ſchwer und verantwortlich vom Geiſte zu reden Man
ſpricht vom Geiſte der Zeit man pocht auf den Geiſt des
Jahrhunderts man citirt die Geiſter verblichener Helden man
führt den Geiſt gegen den Buchſtaben ins Feld man beruft
ſich auf den Geiſt der Verfaſſung und Geſetzgebung gegenüber

ihrem Wortlaut jede Zunft und Schule glaubt den
Forderungen des ihr vorſchwebenden Geiſtes nachgeben zu
ſollen ja bei Licht beſehen hat jeder Sonderling ſeinen eigenen
Querkopf und ſogenannten Geiſt den er gern als den echten
rechten und maßgebenden ausgiebt

Und doch wie viel Spreu iſt unter dieſem vermeintlichen
Weizen wie wenig Gehalt ſteckt oft hinter dieſen hochtönenden
Phraſen wie elend knickt dieſer ſogenannte Zeitgeiſt ſchon nach
fünf oder zehn Jahren zuſammen wie verblüffend ſchnell

Nachdruck verboten

Rus Iirebe
Eine Pfingſtgeſchichte von Paul Bliß

Es war nie Tage vor Pfingſten ein wundervoller Jnni
tag ging zur Neige allmälig färbte ſich der Horizont vom
hellſten Roſa bis zum tiefdunkeln Violett und langſam ſank
die wohlthuende Dämmerung hernieder

Da gingen ſie beide Hand in Hand zwiſchen den grünen
Kornfeldern hin und ſagten ſich was ſie ſich ſchon ſo oft geſagt
hatten daß ſie einander liebten und daß keine Macht der Welt
ſie trennen könne

Nichts um ſie her regte ſich die ganze heilige Stille eines
Sommerabends den man auf freiem Felde erlebt kam über
ſie und gab ihren Seelen die weihevolle Stimmung reiner
Naturen ganz von fern her ertönten die allmälig verhallenden
Klänge eines Glöckleins das den Feierabend einläntete und
auf leiſen Schwingen wehte der junge Lenzhauch ihnen Düfte
entgegen vom blühenden Flieder und Jasmin

Und leiſe legte er ſeinen Arm um ihre Taille und zog
ihren ſchlanken Leib ſanft an ſich und küßte ihr langes
Blondhaar und flüſterte ihr ſüße Liebes und Koſeworte

ins Ohr 8Aber je näher ſie dem Städtchen kamen deſto trauriger
wurden ihre Blicke deſto verſteckter und ſcheuer ihre Lieb
koſungen weil ſie fürchten mußten geſehen zu werden

Endlich bat ſie ganz leiſe Laß uns jetzt ſtill neben ein
ander gehen Fritz du weißt ja wie viel ärgerliche Scenen
ich wieder bekomme wenn uns hier jemand begegnete und es
meinem Vater wieder erzählte

Seufzend gab er ſie frei Ach Lotte ich wünſchte nur
wir brauchten unſere Liebe nicht mehr zu verheimlichen

Als ſie aus dem Feldwege heraus auf die Chanuſſee kamen
gingen ſie wie harmlos plaudernd neben einander her und un
gefähr hundert Schritte vor den erſten Hänſern ſagten ſie ſich

werden die Kunſtjünger des modernen Geiſtes von den
Schülern des modernen und allermodernſten überholt

Nichts iſt flüchtiger als der Geiſt und nichts iſt dauernder
als er Er hat keine Füße zum Gehen und doch hört man
ſeinen dröhnenden Schritt wie den waffenklirrenden von
Legionen durch die Jahrhunderte hinſtampfen er hat kein
Zündhölzchen zum Reiben und doch ſetzt er von Zeit zu Zeit
die Welt in Flammen er iſt kein König von Gottes Gnaden
und doch beugen ſich ihm in Ehrfurcht die Völker Es iſt mit
ihm noch immer wie in den Tagen des Nikodemus du hörſt
wohl ſein Sauſen und er weht wo er will aber du weißt
nicht woher er kommt und wohin er geht Keine größere
Huldigung hat je der Menſch der Gottheit erwieſen als daß
er ſie ſelbſt als Geiſt erkannte im Sinne des unſterblichen
Wortes das am Jagkobsbrunnen erklang Gott iſt Geiſt und
die anbeten müſſen in Geiſt und Wahrheit anbeten und keine
kühnere und flehendere Bitte erheben die Staubgeborenen zum
Ewigen als dieſe gieb uns Vater von deinem Geiſte in der
Kraft deines Geiſtes laß uns athmen wirken kämpfen ſiegen
ſterben den Tod überdauern

Die uns dieſen Geiſt vermittelt eingeflößt uns mit ihm er
füllt uns durch ihn geſtärkt ermuthigt angefeuert haben die
uns in klaren Umriſſen die großen alles Schweißes und aller
Opfer werthen Ziele des mienſchlichen Strebens und Ringens
gezeigt haben gleichviel ob das lebende Geſchlecht ſie mit
goldenen Reifen oder mit Dornenzweigen krönte ſie zu den
Göttern erhob oder zu allen Tenufeln verbannte ſie auf den
Schild hob oder ans Kreuz ſchlung das ſind die Ritter und
Helden vom Geiſt die Unſterblichen die Unbcſieglichen die
nimmer Verſtummenden niemals Begrabenen Jhre Denkmäler
ſtehen feſter als ſteinerne und erzene Säulen es ſind die un
beugſamen Kräfte der Menſchheit die nach Recht und Gerechtig
keit verlangen Jhre Mahnungen hallen eindringlicher als die
Befehle der Fürſten und die Mehrheitsbeſchlüſſe der Volks
vertreter es ſind die unabweislichen Forderungen der Menſchlich
keit und Gewiſſensfreiheit Luther s Gebein vermodert im
Grabgewölbe der Schloßkirche zu Wittenberg auf Sankt Petri
Stuhl droht geſpenſtiſch das unfehlbare Lehramt aber das alte
Trutzlied der Reformation Ein feſte Burg iſt unſer Gott
ein gute Wehr und Waffen durchbrauſt noch immer die
proteſtantiſch gewordene Welt und wird nicht eher zum
Schweigen kommen als bis der königliche Adler des evan
geliſchen Geiſtes mit gewaltigem Flügelſchlage das Phantom am
Tiberſtrom in den Abgrund geweht haben wird

Aber die Pfingſtfeier gilt einem noch größeren als dem
Reformator der Kirche und des Geiſteslebens Sie gilt
demjenigen zu deſſen Ehren heute die Chriſtengemeinde ſingt

O heil ger Geiſt kehr bei uns ein Es liegt eine überaus
ſinnreiche Symbolik in dem kalendariſchen Aufbau der hohen
Feſte im winterlichen Froſt und Dunkel die geheimnißvolle
Geburtsfeier beim erſten Frühlingsſprießen das Auferſtehungs

feſt und nun da die Schöpfung in der Fülle des Lebens
prangt Pfingſten der Trinmph des Geiſtes Der Geiſt des
Chriſtenthums iſt die Gewähr ſeiner Dauer Jeſus hinterließ
gottlob kein Lehrbuch kein geſchriebenes Bekenntniß keine in
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ſcheinbar ganz höflich Adieu und jeder von ihnen nahm einen
anderen Weg in die Stadt

Kaum war Lotte zu Hauſe da kam ihr auch ſchon angſtvoll
die Mutter entgegen Wo warſt du denn Kind 2

Aber Mutterchen du weißt doch ich war nach der Meierei
gegangen

Aber du warſt nicht allein Man hat euch geſehen
Lotte wurde roth Dann aber ſagte ſie muthig Fritz

Bergemann hat mich begleitet jawohl
Die alte Schmidt hat euch geſehen und es ſofort dem

Vater erzählt, klagte die Mutter
Lotte entgegnete tapfer Nun ja was thut das Einmal

muß es der Vater ja doch erfahren daß wir uns lieben und
uns heirathen wollen
di ar Kind du weißt doch daß Vater andere Pläne mit

tr hat
Habe keine Angſt Mutting ich will mit Vater ſchon fertig

werden, entgegnete heiter die Tochter
Gleich darauf trat Papa Wittſtock ein Er war ruhig und

ernſt aber aus ſeinen großen Augen blickte Unheil und nach
einigen Minuten ſchon brach das Ungewitter los

Lotte ich ſag es dir heute zum letzten male die Geſchichte
mit dem Bergemunn hat nun ein Ende Meine Tochter kann
e andere Partie machen als mit ſo einem verhungerten Schul
ehrer

Lotte erwiderte ruhig und beſtimmt Vater ich weiß du
willſt mich an den reichen Bodeck verheirathen aber ich
nehme ihn nie niemals hörſt du Muthig hochaufgerichtet
ſtand ſie vor dem Alten es waren ſeine blitzenden Augen die
ihm jetzt mit dem gleichen Stolz entgegen leuchteten mit denen
er ihr eben erſt hatte einen Schreck einjagen wollen ſie war
ſein Kind das ſah man an ihren Blicken

Der Alte wollte auffahren aber die Mutter trat begütigend
dazwiſchen Und im nächſten Augenblick war die Tochter
draußen Ein paar Minuten lang wüthete der verärgerte
Vater noch umher ſchalt auf die Unduldſamkeit der heutigen

Paragraphen gefaßte Kirchenordnung Aber der Geiſt den er
ſeinen Jüngern eingeflößt und eingeprägt hatte iſt das voll
giltige Vermächtniß ſeiner Perſon und ſeines Wirkens
Ueberlaſſen wir getroſt dem Aberglauben das An
ſtannen und Befühlen ſeiner gefälſchten Kleider für deren
Fetiſchdienſt katholiſche Biſchöfe die Verantwortung vor der
Weltgeſchichte tragen und halten wir uns an die Kräfte ſeines
Geiſtes die noch heute in der Chriſtenheit thätig ſind uns
aufzuklären anzuſpornen ſittlich zu erheben und zu beſſern
von Schuld und Jrrthum zu befreien oder um in der Kirchen
ſprache zu reden zu heiligen und zu erlöſen

Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 28 Mai Jn dem Befinden des Finanzminiſters

v Miquel iſt nach der Voſſ Ztg geſtern eine kleine Beſſeruneingetreten Wenn dieſe anhält iſt nach ärztlichem Rueſpruch

zu hoffen daß Herr v Miquel in wenigen Tagen ſeine Thätitg
keit wieder aufnehmen kann

Die Angriffe auf das Wahlrecht
Der Reichsanz ſchreibt heute im nichtamtlichen Theile

folgendes
Trotz des Dementis vom 11 Mai iſt in der Oeffentlichkeit

neuerdings die Behauptung aufgeſtellt worden daß man
innerhalb der Regierung die Abſicht hege das ver
faſſungsmäßige Wahlrecht zu beſeitigen Wir ſind im Jntereſſe
der Wahrheit zu der Erklärung ermächtigt daß dieſe Be
hauptung jeder thatſäch lichen Grundlage entbehrt

Das Dementi das ſich gegen die bekannten Aeußerungen der
Centrums Abgg Müller Fulda und Bachem Krefeld wendet iſt
nicht geeignet die Befürchtungen zu zerſtreuen die jetzt überall
geweckt ſind Das Dementi ſagt wieder nur daß innerhalb
der Regierung keine auf Beſeitigung des Wahlrechts abzielenden
Abſichten beſtehen Wie aber ſchon früher und dann erſt
wieder in den letzten Tagen des öfteren von uns dargethan
beſtehen ſolche Abſichten thatſachlich innerhalb der rechtsſtehenden
der reaktionären Parteien und die Regierung wird wie die
Verhältniſſe nun einmal liegen keinen Augenblick zögern dieſen
Parteien wenn dieſe die Zeit für gekommen erachten nach
Möglichkeit entgegenkommen wenn es an eine Beſchneidung des
Wahlrechts geht
Es iſt übrigens charakteriſtiſch für die ganze gegenwärtige
Lage daß es derartigen nachträglichen Enthüllungen wie ſolche
die Abgg Müller und Bachem bedürfen um an die Zeiten zu
erinnern wo die Staatsſtreichidee ſozuſagen öffentliches
Geheimniß war und dieſe ger liegt kaum um Jahresfriſt
hinter uns Ob Herr Dr Bachem der ſchon vor einigen
Tagen ergangenen Auffordernng Namen zu nennen Folge
leiſten wird wiſſen wir nicht Jedenfalls würden die Namen
für manch einen der klugen Leute die ſich heute ſo unwiſſend
gebärden eine nnangenehme Ueberraſchung ſein Gerade
unter den alten Kartellparteien giebt es Politiker genug
die an der Möglichkeit auf dem verfaſſungsmäßigen
Wege der Neuwahlen einen beſſeren Reichstag zu
beſchaffen verzweifelten die aber gleichwohl zur Auflöſung desReichstags drängten um einen Swdnd für die gewaltſame

Aenderung des Reichswahlrechts zu gewinnen Alles mußte
dazu herhalten dte Uebertreibungen in der Flottenfrage die
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Jugend ſchimpfte auf die Schullehrer im allgemeinen auf Frit
Bergemann im beſonderen und ſuchte nach allen möglichen
Gelegenheiten ſeinen Groll auszutoben Als aber die Frau
die ihn genau kannte ihm nicht mit einer Silbe widerſprach
wurde er bald ſtill und griff nach Hut und Stock ſeine Stamm
kneipe aufzuſuchen

Inzwiſchen hatte Lotte ihren Fritz von allem durch ein paar
Zeilen in Kenntniß geſetzt ihm Muth zugeſprochen und ihn
vor jeder Unvorſichtigkeit gewarnt

Als Fritz dieſe Zeilen bekam war er zwar ein wenig nieder
geſchlagen aber er vertraute auch auf die Kraft ſeiner jugend
ſtarken Liebe und auf irgend einen Zufall der ihn zum Siege
führen ſollte

I7

Das Pfingſtfeſt war da
Ein Sommertag ſo herrlich wie er nie zuvor geweſen war

Wolkenlos blauer Himmel lachender Sonnenſchein und eine
überſtrömende Fülle von Blüthenduft und Farbenpracht

Jn großen hellen Schaaren zogen die Menſchen hinaus ins
Freie und lauter Feſtjubel ertönte wohin man ſich auch wenden
mochte

Wie in faſt allen kleinen Städten ſo feierte man auch in
Waldenburg zu Pfingſten das Königsſchießen Die Bürger des
Städtchens in kleidſamen Uniformen durchzogen unter Sang
und Klang die Straßen und pilgerten dann hinaus nach dem
Schützenhaus wo an zwei Schießſtänden um die Königswürde
gekämpft wurde

Papa Wittſtock war im ganzen Ort bekannt als der beſte
Schütze ſeit einer Reihe von Jahren ſchon war er immer der
Gekrönte geweſen und deshalb hoffte jeder daß es auch in
dieſem Jahre ebenſo kommen werde

Deſto erſtaunter aber war ein jeder als in dieſem Jahre
der ehemalige König einen argen Konkurrenten bekam den
Schullehrer Fritz Bergemänn

Der junge Mann war ein ausgezeichneter Schütze und am
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Weltpolitik das Ausnahmegeſetz gegen die Sozialdemokratie uſw
Und man war ſo feſt davon überzengt daß der gegenwärtige
Reichskanzler den Gewaltpolitikern nicht zu Willen ſein werde
daß man den baldigen Rücktritt deſſelben in Ausſicht ſtellte
Indeſſen bei den Prophezeinngen der neuen Kriſis iſt es ge
blieben Die letzte Probe auf das Exempel lieferte die Be
rathung des MarineEtats im Frühjahr 1897 und diejenige
der Vereinsgeſetznovelle am Schluſſe der vorletzten Landtags
ſeſſion Kurz vor der zweiten Berathung des Marine Etats
als die Fraktionen ſich mit der Frage der Bewilligung oder
Nichtbewilligung der neuen Kreuzer beſchäftigten brachte ein
ſonſt ſehr wohlunterrichtetes Mitglied die Nachricht in den
Reichstag daß die Ablehnung der Kreuzer mit der Auflöſung
des Reichstags beantwortet werden würde Und das geſchah
Lhansewre an demſelben Tage an dem an maßgebender

telle das Wort fiel daß eine Auflöſung des Reichstags
wegen des in Rede ſtehenden Beſchluſſes ausgeſchloſſen ſein
müſſe Damals hat man vielfach eine ſog Nebenregierung für
alle Konfliktsgerüchte verantwortlich gemacht Heute muß man
ſich ſchon ſehr beſinnen um ſich in die damalige Situation
zurückverſetzen zu können
niſſes hat nicht am wenigſten das Zuſtandekommen des Flotten
geſetzes und der Militärſtrafprozeßordnung beigetragen die eine
neue Lage geſchaffen und das Urtheil über das Reichswahlrecht
erheblich korrigirt haben Gleichwohl iſt die Erinnerung an
die Zeit wo die politiſche Atmoſphäre mit Elektrizität geladen
ſchien auch heute nicht überflüſſig Die liberalen Wähler müſſen
darüber im Klaren ſein daß die Wahl von Abgeordneten die
unter Umſtänden ganz geneigt wären das Reichswahlrecht im
Sinne der Einſchränkung der Wählerrechte zu verbeſſern,
eine Art politiſchen Selbſtmords wäre Der beſte Schutz des
Wahlrechts iſt ein Reichstag der den Extremen auf der Rechtenwie auf der Linken einen möglichſt beſchränkten Spiel

raum läßt

Verwaltung und Rechtspflege

Der Reichsanz veröffentlicht die Bekanntmachungen betr
Aenderung der Betriebsordnung der Haupteiſen
bahnen Deutſchlands betr Aenderung der Beſtimmungen
über die Befähigung der Eiſenbahnbetriebesbeamten betr
Aenderungen der Signalordnung betr Aenderung der Normen
für den Bau und die Ausrüſtung der Haupteiſenbahnen und

Bahnordnung für die Nebenbahnen fämmtlich vom 23 Mai

Volkswirthſchaftliches
Auf Grund des Börſengeſetzes waren ſ 9 zwei Fabrik

beſitzer als Vertreter der Rohzuckerinduſtrie zu Mitgliedern des
Vorſtandes der magdeburgiſchen Rohzuckerterminbörſe
ernannt worden Als die beiden Vertreter im e ihre
Funktionen auszuüben beginnen wollten wurden ſie von den
Aelteſten der Kaufmannſchaft daran verhindert weil ſie nicht im
Beſitz einer Börſenkarte waren Dieſe Meinungsdifferenz iſt
nun dieſer Tage von dem Handelsminiſter entſchieden worden
und in deſſen Auftrag hat der Regierungspräſident zu Magde
burg am 9 d die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Auſſichts
wegen dahin angewieſen daß ſie den beiden Vertretern der Roh
zuckerinduſtrie den bisher zu Unrecht verweigerten Zutritt zu
den Börſenverſammlungen durch koſtenfreie Ausſtellung einer
Börſenkarte oder einer ſonſtigen Legitimation zu ermöglichen
haben ohne ſie den betr Beſtimmungen der magdeburger Börſen
ordnung unterwerfen zu können

Schule und Kirche
Der warſchaner Slowo meldet Der katholiſche Geiſtliche
i a von Sachſen iſt zum Biſchof von Kulm

eſtimmt

Heer und Flotte
Der Dampfer Hermann geht als fünfter mit einer

Ladnng engliſcher Kohlen nach Kiautſchou ab
t

Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Jn dieſem merkwürdigen Kriege iſt bisher noch immer alles
ganz anders gekommen, als die amerikaniſche Kriegsleitung
und die Preß Strategen vorausſagten Gleich dem bekannten
römiſchen Feldherrn Fabius Maximus Ennctator hat ſich
Admiral Cervera darauf beſchränkt den Feind vorzuführen und
zu ermüden einer Schlacht aber auszuweichen Mit großem
Geſchick haben es die Spanier verſtanden die Gegner über
ihre Bewegungen zu tänſchen und ſogar als dieſer zwei Tagenach der famoſen Nachricht über die Rückkehr ſeines Geſchwaders

nach Cadiz plötzlich vor Martinique erſchien vermochten die
Amerikaner ihn nirgends zu ſichten Eervera iſt dann wohl
behalten in Santiago auf Kuba eingelaufen hat dort Munition

Zu der Abſchwächung des Gedächt

und Lebensmittel für Blanco gelandet Kohlen eingenommen
und bereits am Sonnabend unbemerkt mit ſeinem Geſchwader
wieder den Hafen verlaſſen vor der leeren Mauſefalle ſaß
inzwiſchen die amerikaniſche Flotte wie angenagelt aber die
Maus war der Katze längſt entwiſcht Der ſpaniſche Admiral
hat ſich jedenfalls als ein Meiſter in der Kunſt erwieſen den
Feind irre zu führen und dabei mit ſtaunenswerther Kühnheit
manövrirt denn nach übereinſtimmendem Urtheil der Fach
männer ſind Cervera s Schiffe abgeſehen von ihrer überlegenen
Geſchwindigkeit den Amerikanern nicht gewachſen Sie ſind
nicht nur an Zahl ganz bedentend in der Minderheit ſondern
auch in der Armirung erheblich ſchwächer Sie haben aber
anſcheinend noch etwas vor den Amerikanern voraus Sie ſind
völlig intakt und haben die Oceanfahrt angeblich ſehr gut über
ſtanden Die amerikaniſche Kriegführung aber hat in letzter
Zeit ſoweit die beiden Geſchwader unter Schley und Sampſon
in Frage kommen unverkennbare Anzeichen hochgradiger Ner
voſität verrathen Sie ſind vier Wochen lang planlos umher
gefahren Schley iſt mit geringen Unterbrechungen anfRekognoszirungsfahrten geweſen ohne jemals einen fAndiichen

Schornſtein zu Geſicht bekommen zu haben Am Sonnabend
wurde ſogar große Aufregung in Waſhington durch das Be
kanntwerden der Thatſache hervorgerufen worden daß der Ge
ſchwader Kommandant Schley nicht zu der Zeit in Santiggo
eingetroffen iſt wie das Marinedeparkement annahm Sollte
das Marinedepartement nicht innerhalb 24 Stunden direkte
amtliche Nachricht über die Stellung des amerikaniſchen und
ſpaniſchen Geſchwaders erhalten ſo ſollen Aviſos entſandt
werden um ſie aufzuſuchen Sampſon s Blokadegeſchwader
andererſeits hat eine Reihe zweckloſer Conps gemacht bald
hier bald dort harmloſe Küſtenbefeſtigungen angegriffen
ſehr viele Kohlen verbraucht und bedeutende Mengen Munition
verſchoſſen Es hat ſogar einige wenn auch nicht in die Wag
ſchale fallende Verluſte erlitten aber es hat keinen einzigen
praktiſchen Erfolg erzielt Nach einem Telegramm aus
Waſhington erhielt die Admiralität in der Nacht zum Sonn
abend wichtige Depeſchen von Admiral Schley ſie weigert ſich
aber deren Jnhalt bekannt zu geben Jm Gegenſatz zu der
amerikaniſchen Kriegsleitung die vom grünen Tiſch in
Waſhington ans erfolgt weiß der ſpaniſche Admiral Cervera
genan was er will Wie oben bemerkt hat er ſchon vor acht
Tagen unbemerkt von den draußen patrouillirenden amerika
niſchen Schiffen den Hafen von Santiago verlaſſen Wo er
ſich mit ſeinem Geſchwader jetzt aufhält iſt wiederum unbe
kannt denn nach einer Meldung des New York Herald aus
Panama haben die Paſſagiere eines aus Cartageng dort am
Donnerstag eingetroffenen italieniſchen Dampfers berichtet daß
ſie 7 Kriegsfchiffe anſcheinend ſpaniſche mit der Fahrtrichtung
gegen Coſt arica geſehen hatten wogegen eine Depeſche des
ſelben Blattes aus Puerto Limon auf Portorico meldet daß
acht gleichfalls dem Anſcheine nach ſpaniſche am
gleichen Tage in einer Entfernung von 10 Meilen geſehen
worden ſeien Die Schiffe hätten nördlichen Kurs verfolgt
Cervera s Geſpenſterflotte verſteht es anſcheinend ſowohl
ſich unſichtbar zu machen als auch zu gleicher Zeit
an zwei verſchiedenen weit von einander entfernten
Orten zu erſcheinen Gelingt es Cervera ſeine Cunctator
Strategie erfoigreich ſo lange fortzuſetzen bis das von Cadiz
wie weiter unten gemeldet bereits abgeſegelte Schlachtgeſchwader
unter Camara in den weſtindiſchen Gewäſſern eintrifft ſo
haben die Amerikaner nicht mehr die unbedingte Ueherlegenheit
zur See die ihnen Cervera ſich offenbar ſeiner Schwäche be
wußt nicht ſtreitig machen will Alles in allem genommen
muß man auf eine unerwartet lange Dauer des Krieges rechnen
falls es den amerikaniſchen Admiralen nicht binnen vierzehn
Tagen gelingt das Geſchwader Cervera s zu vernichten Sollte
aber der Fall eintreten daß nach Ablauf dieſer Friſt die ver
einigten ſpaniſchen Geſchwader unter Cervera und Camara
einen Sieg über die Amerikaner davontragen dann ließe ſich
das Ende des Krieges gar nicht abſehen denn die Aufſtändiſchen
auf Kuba ſowohl wie auf den Philippinen haben ſich als höchſt
unzuverläſſige Bundesgenoſſen der Amerikaner entpuppt Auf
das geſtern aus Kingſton auf Jamaika gemeldete Gerücht wo
nach die amerikaniſche Flotte auf der Höhe von Santiago de
Cuba geſchlagen und ihr Admiral Sampſon in der Schlacht
gefallen ſei gehen wir zunächſt nicht ein da eine Beſtätigung
der Nachricht bis Redaktionsſchluß nicht eingetroffen iſt

Das ſpaniſche 1 Reſerve Geſchwader unter dem
Oberbefehl des Admirals Camarg hat Cadiz verlaſſen angeblich
um während einiger Tage Manöver auf hoher See vorzu
nehmen Man wird ſich aber wohl nicht wundern dürfen
wenn das Geſchwader die Rückkehr nach Cadiz vergißt und
eines Tages plötzlich in den weſtindiſchen Gewäſſern oder an
der amerikaniſchen Oſtküſte auftaucht
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Aus Havanna wird gemeldet Freitag früh ſei der ameri
kaniſche Admiralitäts Schlepper Maple mit weißer Flagge
vor dem Hafen erſchiene Er hatte den auf der Argonauta
gefangen genommenen Oerſt Cortijo und den Stabsarzt
Sargia an Vord Unter den üblichen Förmlichkeiten erfolgte
deren Auswechslung gegen die beiden amerikaniſchen Journa
liſten die bei der Verabſchiedung für die ihnen zu theil ge
wordene ausgezeichnete Behandlung dankten

Die Beiſetzung Gladſtone s
hat am Sonnabend ſtattgefunden Gladſtone s Leiche war in
der Nacht in der Weſtminſterhalle aufgebahrt geblieben Der
Katafalk war ſo hoch daß man die einfache Jnſchrift des aus
Eichenholz r Sarges nicht leſen und auch keinen Blick
durch das Sargſenſter auf die Züge des Todten thun kann
Vor dem Sarge lag das herrliche weißſeidene goldverbrämte
Bahrtuch ausgebreitet welches von Hawarden mitgebracht wurde
und in goldener Stickerei die Jnſchrift trägt Requiescat in
pace Am geſtrigen Tage waren zahlreiche Menſchen nach der
Weſtminſterhalle gekommen Nicht die allergeringſte Störung
oder Unordnung ſiel dabei vor Die langen Reihen der von der
Weſtminſter Brücke an aufgeſtellten Schutzmannſchaften erſchienen
ganz überflüſſig Um die Mittagszeit war der Andrang natür
lich am größten Aber die vortrefflichen polizeilichen Anord
nungen verhinderten daß auch nur das leiſeſte Gedränge ent
ſtand Es waren allerdings 2000 Schutzleute aufgeboten worden
An der Bahre hatten nachts Freunde der Familie meiſt Mit
glieder des hohen Klerus gewacht

Zur Theilnahme an der Trauerfeier verſammelten ſich
wie uns in Telegrammen aus London gemeldet wird
früh von 9 Uhr an die Mitglieder des Hauſes
der Gemeinen im Parlaments Gebäude Alle entblößten
das Haupt als der Sprecher in großer Amtstracht eintrat
Dann begaben ſie ſich nach der Wandelhalle und gingen von
hier in geordnetem Zuge nach der großen Mittelhalle Jn
zwiſchen verſammelten ſich die königlichen Prinzen und der Earl
of Pembroke als Vertreter der Königin alle in bürgerlicher
Trauerkleidung in den dazu beſtimmten Räumen des Parlaments
gebäudes Die Pairs traten im Oberhauſe zuſammen Herolde
und Pagen begannen alsbald mit der Anordnung des Trauer
zuges zur Weſtminſterabtei Das Wetter war unſicher der
Himmel trübe

Jn feierlichem Zuge traten die Mitglieder des Unter und
Oberhauſes unter Vorantritt des Sprechers in die Weſtminſter
halle ein Der Zug ging an dem in der Mitte der Halle auf
gebahrten Sarge vorüber zur Weſtminſterabtei Hinter den
Parlamentsmitgliedern ſchritten die Vertreter der fremden
Souveräne Prinz Chriſtian von Schleswig Holſtein der Herzog
von Connanght der Herzog von Cambridge und Lord
Pembroke der Vertreter der Königin Dieſe gingen dem
Sarge vorauf der von dem Katafalk feierlichſt nach
dem einfachen zweiſpännigen Leichenwagen getragen wurde
Je fünf der Bahrtuchträger unter dieſen der Prinz
von Wales und der Herzog von York ſchritten zu beiden Seiten
des Wagens Hinter dieſen gingen die Angehörigen und näheren
Freunde Gladſtone s Der ganze Zug war in ſeiner äußeren Erſcheinung ſeltſam einfach Die kirchliche Ceremonie in der Weſt
minſterabtei war wiederum ſehr einfach aber äußerſt eindrucks
voll ſie beſtand nur in der gewöhnlichen Liturgie der anglikaniſchen
Kirche mit herrlicher Muſikbegleitung Die Kirche war von
Theilnehmern dicht gefüllt darunter die fremden Botſchafter
und Geſandten der Prinz von Wales die Herzogin von York
So war es auch neben dem Grabe im nördlichen Querſchiff der
Kirche der Fall Der Fußboden war dort ſchwarz bekleidet
Die Geiſtlichkeit der Weſtminſterabtei vollzog am Grabe die
gottesdienſtliche Handlung Der Erzbiſchof von Canterbury
ſprach den Segen Schließlich rief der Oberſte der Herolde
mit lauter Stimme Namen Würden und Ehren des hingeſchie
d z Staatsmannes aus Hiermit war die Feierlichkeit
beendet

Oeſterreich Ungarn
Der Zuckerhändlerverein in Prag beſchloß eine

Reſolntion worin der Wunſch ausgedrückt iſt daß die
Zuckerprämien nur dann ermäßigt oder abgeſchafft werden
wenn dies auch andere Staaten thun Der Finanzminiſter ſoll
ermächtigt ſein die Prämjen auch zu erhöhen wenn dies andere
Staaten thun Jn der Reſolution wird ferner die Befürchtung
ausgeſprochen daß infolge der gelanten Erhöhung der Zucker
verbrauchsſtener ein Rückgang des Konſums eintreten und eine

e Konkurrenz ſeitens des Stärkezuckers ſich geltend machen
werde

Jn Graz iſt der Gemeinderath am Sonnabend that
ſächlich und der Bezirkshauptmann Hammer Porſtall
mit der Wahrnehmung der Amtsgeſchäfte betraut worden

Jn der galiziſchen Ortſchaft Kalvarya fanden anti
ſemitiſche Unruhen ſtatt Bauern aus der Umgegend
überfielen die Häuſer der Juden und zertrümmerten die Fenſter
und Thüren Die Gendarmerie ſchritt ein und feuerte wobei
zwei Bauern erſchoſſen und mehrere verwundet wurden Es
wurde Militär hinbeordert

zweiten Tag des Schießens ſah es faſt jeder ſchon daß die
Chancen des alten Herrn nicht beſonders gut ſtanden

Der alte Wittſtock war ein zu gerader ehrlicher Mann um
ſeinen Aerger darüber nicht ganz offen auszuſprechen ſchon bei
der erſten Gelegenheit ſtellte er den jungen Mann und ſagte
mit offenkundigem Spott Jch glaubte bisher daß die Schul
lehrer nur mit Linegal und Rohrſtock umgehen können zu
meiner Freunde ſehe ich daß es auch Ausnahmen giebt

Dem jungen Lehrer kam der Aerger hoch aber er nahm
ſich zuſammen und ſagte mit feſtem Ton Es iſt ein Fehler
der meiſten alten Lente daß ſie mit dem zunehmenden Alter
immer eigenſinniger werden und ſo ſich mit Gewalt gegen die
heranwachſende Jigend gegen deren Können und Wollen ver
ſchließen

Der Hieb ſaß
Papa Wittſtock ſtand ſprachlos vor dem kühnen Sprecher

Das hatte er ihm denn doch nicht zugetraut Aber er war
in ſeiner Eitelkeit zu verletzt deshalb zuckte er hohnlächelnd
die Schultern und ging von dannen um ſich keine Blöße zu
eben

Und nun erſt kam dem jungen Lehrer voll zum Bewußtſein
was er gethan hatte jetzt glaubte er alles ein für alle mal
verſcherzt zu haben

Schon eine Stunde ſpäter traf er Lotte auf ein paar heim
liche Minuten

s iſt alles aus Fritz, klagte ſie Vater iſt wüthend auf
dich

Er nickte nur betrübt er ahnte ja alles ſchon
Es giebt nur eins Fritz was uns noch retten kann

Fragend ſah er ſie an
Du darfſt dem Vater nicht die Königswürde rauben

Fritz ſtarrte ſie an Das war allerdings ein Ausweg der
Hoffnung verhieß

Aus Liebe zu mir, bat ſie weiter thu es doch Fritz
Was liegt dir denn an ſolcher eitl pielereiAus Liebe zu dir ſagte er S und verſprach alles

zu thun Dann ging er zurück nach den Schießſtänden

Und von dem Augenblick an wurde der junge Lehrer un
ſicher und ſchoß ſchlechter von Mal zu Mal ſo daß es jedem
auffallen mußte und die Chancen des Herrn Wittſtock wieder
rapid ſtiegen

Aber die jungen Liebesleute hatten ſich arg getäuſcht
Nach einigen Stunden trat der Alte dem Jungen wieder in

den Weg Diesmal aber waren beide allein Und mit zorn
funkelndem Blick begann der erregte alte Herr Was fällt
Jhnen denn eigentlich ein Wie können Sie junger Kerl
ſich denn erlauben mit mir ein derartig frivoles Spiel zu
treiben

Sprachlos ſah Fritz den Alten an
Meinen Sie deun ich durchſchaue Sie und Jhr Spiel

nicht Oder wollen Sie mir etwa einreden daß Sie plötzlich
das Schießen verlernt hätten

Noch immer ſchwieg Fritz aber ſeine Blicke ließen ihn nicht
mehr los

Und wenn Sie glauben meine Tochter dadurch zu er
ringen daß Sie mir die Königswürde als ein Geſchenk Jhrer
Gnade laſſen dann kennen Sie den alten Wittſtock doch ganz
verdammt ſchlecht

Nun fand auch Fritz die Sprache wieder Sie haben recht
Herr Wittſtock Jch hatte es der Lotte verſprochen Aus
Liebe zu ihr wollte ich hinter Jhuen zurückſtehen Nun thue
ich es nicht mehr Nein Nun erſt recht will ich die Königs
würde mir erringen um Jhnen zu beweiſen daß ich jeden un
geraden Weg haſſe und daß ich frei und offen mein Ziel er
reichen werde und wenn ein ganzes Dutzend ſo bärbeißiger
Väter zu beſiegen wären

Fort war er
Und ſtarr ſah ihm der Alte nach Er hatte jetzt Reſpekt

bekommen vor dem Burſchen Donnerwetter das war ja ein
ganzer Kerl wie man ſich nur ſo täuſchen konnte Mit
einem heimlichen Lächeln ging der alte Herr zurück nach den
Schießſtänden

Und von Stund an wechſelte wiederum das Bild Der

junge Lehrer ſchoß beſſer denn je und die Chancen des alten
Herrn ſanken tiefer und tiefer

Am dritten Pfingſttag war Fritz Bergemann Schützenkönig
von Waldenburg

Als er ſeinen Einzug in das Städtchen hielt jubelte ihm
alles zu Und an ſeiner Rechten ging der ehemalige König
Er ging ſtumm neben ihm her aber ſein Zorn war verraucht
und in ſeinen Blicken ſchimmerte eine heimliche Freude
Mauchmal ſah er von der Seite auf den ſtrammen jungen
Mann der ſo feſt und mililtäriſch geſchult da neben ihm
ſchritt und dann dachte er immer wieder Er iſt doch ein ganz
patenter Kerl

Abends war Ball
Die ganze Stadt war verſammelt und es war ein ſommerlich

luſtiges Gewoge in Sälen und Gärten
Und da es Sitte war daß für dies Feſt der König ſich eine

Königin wählen mußte die des Abends Ehren mit ihm zu
theilen hatte ſo ging Fritz kurz entſchloſſen hin und lud ſeine
Lotte dazu ein

Während des gauzen Abends blieben ſie nun faſt unausgeſetzt
bei einander

Dagegen konnte ſelbſt der ſtreuge Herr Vater nichts ein
wenden denn es war ſo Brauch bei dieſem Feſt

Als es daun aber Morgen wurde und man ans Abſchied
nehmen denken mußte da ſagte der ehemalige König zu dem
neuen Herrn indem er kräftig ſeine Hand ſchüttelte Und
5 machen Sie uns recht bald das Vergnügen uns zu be
ſuchen

Das ließ Fritz ſich denn auch nicht zweimal ſagen ſondern
er ging von nun an faſt täglich zu Herrn Wittſtock bis man
einander ſo gut bekannt geworden war daß Fritz um die Lotte
anhalten konnte und keinen Korb bekam

Seit der Zeit feiert das Ehepaar Bergewann das Pfingſt
feſt mit ganz beſonders frohen Erinnerungen
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Jtalien
in BolognaDie

Sachen des Prozeſſes Favilla und der Bank von Neapel wegenAnklagekammer ſoll Frau Crispi in
Theilnahme an der Unterſchlagung öffentlicher
Gelder an den Schwurgerichtshof verwieſen haben

Großbritannien und Jrland
Zu Delegirten bei der brüſſeler Zuckerkonferenz wurden

ernannt Sir Francis Plankett Sir Henry Bergel Lord Ampthill
und M Ozand Als Sachverſtändige ſind den Delegirten
Neville Lubbock und George Martineaun beigegeben

Aſien
Noch ſind in China nicht alle Angehörigen der gebildeten

Klaſſen ganz abgeſtumpft gegenüber den Anforderungen
nationaler und ſtaatlicher Ehre So machten die in
der Hanptſtadt verſammelten Kandidaten für die dritte litte
rariſche Prüſung am 27 März eine Eingabe an das einflußreiche
Amt der Cenſoren worin ſie ſagen ſie hätten mit größter Be
ſorgniß geſehen wie ſich die Ruſſen in China einen Uebergriff
nach dem anderen erlauben Wenn ſich aber China nur kräſtig
wehrte ſo könne es des Beiſtandes von England und Japan
ſicher ſein die beide erklärt hätten daß ſie die Zerſtückelung Chinas
nicht wünſchen Die große Mehrzahl des chineſiſchen Volkes
wünſcht ein kräftiges Auftreten gegen die ruſſiſchen Anſprüche
Zum Schluß wird noch befürwortet daß das ganze Reich für
den Handel mit den Fremden geöffnet werde denn dies werde
den Chineſen ſelber Nutzen bringen während die Ueberlaſſung
von Gebietstheilen an eine einzelne Macht unbedingt ſchädlich
wirken müſſe Ferner iſt dem Thron eine von 1200 jungen
hauptſtädtiſchen Beamten und Litteraten unterzeichnete Denk
ſchrift unterbreitet worden deren Jnhalt im weſentlichen nach
ſtehender iſt Der Kaiſer wird ermahnt bei Erwägung der
gegenwärtigen Kriſis in politiſchen Angelegenheiten ſein eigenes
Urtheil nnd ſeine Männerwürde ausſchlaggebend ſein zu laſſen
und nicht auf den ſöldneriſchen ſelbſtſüchtigen und furchtſamen
Rath der Mehrzahl der kaiſerlichen Berather zu achten Jn
irgendwie zweifelhaften Fällen ſollte ein Beiſpiel kurzerhand an
jenen feſtgeſtellt werden die ſich bislang als Feiglinge und
Verräther des Kaiſers und Landes erwieſen haben Das Schickſal
des verrätheriſchen Prinzen und eines Groß Sekretärs zur Zeit
als Kaiſer Hſien Feng nach ſeiner Flucht vor den verbündeten
Armeen Englands und Frankreichs nach Jeho und Peking zurück
kehrte 1860 beide Perſonen wurden wegen Verraths kurzer
hand enthauptet wird in der Dentſchriſt herangezogen Die
Bittſchriftenſchreiber verſprechen dem Kaiſer jede Unterſtützung
ſeitens des Landes bei ſeinen Bemühungen den ihn umgebenden
Augias Stall zu reinigen der das Leben der Dynaſtie zu er
ſticken drohe Die Denkſchrift wurde durch einen Prinzen von
Geblüt dem Kaiſer überreicht weil die Beamten der Miniſterien
denen doch die Einhändigung derſelben von Rechts wegen zu
kommt ſich fürchteten ihm die Urkunde zu übermitteln Wie
es heißt ſoll ſich der Kaiſer über die Dentſchrift die ihm neuen
Muth eingeflößt hat ſehr gefreut haben

Halle und Amgegend
Halle 29 Mai

Wieder wie alljährlich am Vorabend des Pfingſtfeſtes
ſah man auch geſtern Alt und Jung die grünen Birkenbäume
heimwärts tragen um mit ihnen die Wohnungen zu zieren und
zu ſchmücken Alte Mütterchen kleine Knaben ſie alle ſchleppten
ſich fröhlich mit der grünenden Laſt der Maibaum durfte doch
daheim nicht fehlen Es iſt eine alte Sitte die wir da ausüben
ſehen eine Sitte die viel älter iſt als das Chriſtenthum die
unſere Vorfahren vermuthlich ſchon geübt haben als ſie noch
gar nicht in Deutſchland ſaßen Wie ſie am Oſterſeſt die Be
freiung vom Winter begingen ſo feierten ſie am Maifeſt die
befeſtigte Herrſchaft des Frühlings Jhm zu Ehren pflanzten ſie
den Maibaum in der Mitte der Siedelung und an den Thüren
auf ihm zu Ehren loderte das Maifener wurde der feierliche
Mairitt gehalten Es war ein Feſt allgemeiner Freude die
Waffen ruhten die Streitigkeiten ſchwiegen und alles genoß
mit vollen Zügen die Luſt des Daſeins Die chriſtlichen
Miſſionare ſahen ein daß ſie dieſes uralte Feſt den heidniſchen
Germanen nicht würden nehmen können der Deutſche hat von
jeher zähe an Sitten und Bräuchen gehangen Darum ließen die
Sendboten der neuen Lehre das Feſt ruhig beſtehen und pfropften
ihm nur eine andere Bedeutung auf genau wie dem Oſterfeſt
Aus der Maifeier wurde jetzt das Pfingſtfeſt das altgermaniſche
Frühlingsfeſt und das jüdiſche Pfingſtfeſt wurden in eins ver
ſchmolzen Und ſo ſind denn die alten Bräuche mit denen
unſere Altvordern lange vor Hermann und der Teutoburger
Schlacht dieſen Tag begingen heute noch beſtehen geblieben
Mehr noch als Oſtern iſt Pfingſten ein Feſt an dem man nicht
zu Hauſe ſitzen mag Wenn der Himmel nur einigermaßtzen ein
freundliches Geſicht macht zieht alles hinaus ins Freie Zu
Roß und zu Wagen zu Omnibus und zu Eiſenbahn zu Rad
und zu Fuß gehts in Gottes ſchöne herrliche Natur Jn Wald
und Flur will man ſich erlaben die Alltagsarbeit und die
Alltagsſorgen hinter ſich laſſen und nur fröhlich ſein mit den
Frohen Darum war es ein glücklicher volksthümlicher Gedanke
der Pfälzer Schützen als ſie die Einrichtung einer
Pfingſtwieſe eines allgemeinen Volksfeſtes beſchloſſen
Hoffentlich ſtrahlt goldener Sonnenſchein auf ihren Feſtzug und
auf den ſchönen Platz am Rande der Haide wo die luſtige
Bnudenſtadt ſich erhebt damit die Pfingſtwieſe ſich ſo geſtalten
kann wie ſie von ihren Begründern gedacht iſt und die allge
meine Betheiligung ihr nicht fehlt Ein Feſt der Freude iſt
Pfingſten Aller Streit ruht an dieſen Tagen auch die Wahl
kämpfe Sie gehen bei uns noch ernſt und würdig her
wir haben uns hier in dieſer Beziehung zu dem fidelen Stand
punkt noch nicht aufgeſchwungen den die braven Duisburger
einnehmen Dieſe wackre Stadt die bisher beſonders als Haupt
ſtapelplatz der Ruhrkohle bekannt war hat ſich einen Platz in den
Annglen der Geſchichte dadurch geſichert daß in ihr zuerſt eine
Wahlverſammlung mit Konzert ſtattgefunden hat Uns
liegt eine Einladung zu einer nationalliberal
konſervativen Wählerverſammlung in Duisburg vor die wir
zu Nutz und Frommen aller derer die um Jnſcenirung zug
kräftiger Verſammlungen in Verlegenheit ſind im Wortlaut mit
theilen wollen

Jubel Onuverture von Bach
Eröffnungsrede Herr Hauptlehrer Olmesdahl

Es liegt eine Krone, Bariton Solo
Kaiſertoaſt Herr Kaufmann Karl Schroers

Heil dir im Siegerkranz
Romaneska Fantaſie von Zikoff

Rede des Generalſekretärs der nationalliberalen Partei
Herrn C A Patzig aus Berlin

8 Jch hab mich ergeben
9 Kaiſer Quad rille von Clarens

Weſerlied, Bariton Solo
Schlußwort Herr Fabrikbeſitzer R Curtius
Deutſchland Deutſchland über alles
Soldateska Potpourri von Seidenglanz

14 Deutſcher Reichsadler Marſch von Friedemann
Mehr kann der Wähler für freies Entree gewiß nicht verlangen
Was hier geboten wird geht noch über die wiſſenſchaftlichen

D e e h

Wahlvorträge Nur der Tanz fehlt noch als würdiger Abſchluß

e x mee u r5 h 7 h ver r r re a i e ehe
dieſes Wahlvergnügens aber bei Wiederholungen läßt ſich dieſem
Mangel ja abhelfen Wir empfehlen den hieſigen Wahlkomitees
dringend die Sache in Erwägung zu ziehen
Programm mit etwas Phantaſie zuſammenſtellen und eventuell
noch ein paar Spezialitäten auftreten laſſen Reckturner oder
Trapezkünſtler werden ſie ſicher in die Wahlbewegung einen
ungeahnten Schwung bringen

Wifenſchoſt Kunſt Litteratur

Eine Hochſchule der Schauſpielkunſt wird wie wir
dem Berl Börſ Eour entnehmen demnächſt ins Leben gerufen
werden Die aufzunehmenden Schüler ſollen nicht blos einen
gründlichen theoretiſchen und praktiſchen Unterricht für ihren be
ſonderen Beruf ſondern auch die für ein künſtleriſches Wirken
unerläßliche allgemein menſchliche und äſthetiſche Vorbildung er
halten Es ſollen deshalb außer der eigentlichen Bühnenkunſt
in Darſtellung und Regie ſowie den damit zuſammenhängenden
wiſſenſchaftlichen Fächern der Litteratur Aeſthetik und Kultur
geſchichte neben einer gewandten Behandlung der deutſchen
Mutterſprache auch noch drei fremde lebende Sprachen
Franzöſiſch Engliſch und Jtalieniſch gelehrt werden Die Vor
bedingung für die Aufnahme der Schüler iſt einzig und allein
ihre aunsreichende Begabung für den künſtigen künſtleriſchen
Beruf Eine Entſcheidung darüber ergiebt nach der vorläufigen
Aufnahmeprüfung eine bis auf drei Monate ausgedehnte Probe
zeit nach der ungeeignete Elemente wieder ausgeſchieden werden

An der Spitze des Unternehmens ſtehen Emanuel Reicher
und Dr Moritz Ehrlich beide dem Deutſchen Theater an
gehörig mit dem jedoch das ſelbſtändige Jnſtitut nicht
zuſammenhängt Als Lehrmeiſter für die verſchiedenen Fächer
ſind außerdem eine Reihe der beſten Kräfte in Ausſicht ge
nommen Hingewieſen wird auch noch auf den Nutzen der ge
planten Hochſchule der aus den Probeaufführungen neuer Stücke
erwächſt

Emil Thomas wird wie die Poſt mittheilt doch und
zwar am 1 Sept d J in den Verband der königl Schauſpiele
eintreten Die jüngſt erwähnte Nachricht daß das Engagement
allerhöchſten Ortes keine Genehmigung gefunden habe iſt hier
nach unzutreffend

Auguſt Bungert macht eben die Partitur für den dritten
Theil ſeines Operncyklus ſeiner Odyſſee für den Druck fertig
Nauſikaa ſoll bereits im Herbſt im Dresdner Hoftheater in

Scene gehen

Das Tſchaperl von Hermann Bahr iſt Freitag zum
erſten male im Reſidenzthegter zu Dresden aufgeſührt worden
Es wurde viel belacht und beklatſcht

Direktor Dr Schlenther hat Georg Hirſchfeld s
Schauſpiel Agnes Jordan angenommen und für die
nächſte Saiſon zur Aufführung im Burgtheater beſtimmt

Es verlautet immer beſtimmter daß die Wiener General
Jntendanz nach dem Rücktritt des Barons Plappart auf
gehoben und der bisherige Kanzleidirektor der General Jntendanz
Hofrath Dr Wlaſſack zum Generaldirektor beider Hoſtheater
ernannt werden wird

Bei der Zuerkennnng des vom wiener Banquier Alfred
Straſſer geſtifteten Raimund Preiſes von 830 Gulden für
das beſte in den letzten zwei Jahren im Raimundtheater
aufgeſührte wiener Volksſtück ſchwankte die Jury lange zwiſchen
Burckhard s Katherl und Jm Fegefeuer von Gettke
und Engel Die Entſcheidung erfolgte ſchließlich für Burckhard s
Katherl

Sir Arthur Sullivan s neue Oper The Beauty
Stone Der Schönheitsſtein iſt ein Werk etwa in der
Art von Humperdinck s Hänſel und Gretel Sowohl der Text
wie die Muſik ſind leichter Art aber es iſt keine komiſche Oper
Obſchon einige Nummern eine komiſche Behandlung zulaſſen iſt
ſie ganz ernſt gehalten Sie enthält 24 Nummern Die Hand
lung iſt reich und bewegt ſie ſpielt im Morgenlande

Die Stadtverordneten in Höxter beſchloſſen die Errichtung
eines Denkmals für Hoffmann von Fallersleben in
Corvey wo der Dichter bekanntlich als fürſtlich Ratibor
Corveyſcher Bibliothekar ſeine Tage beſchloß und begraben liegt

Die Errichtung eines Simrock Denkmals im Hofgarten
zu Bonn iſt nunmehr endgiltig geſichert

Jn Wien tagt vom 31 Mai bis 4 Juni der Delegirten
tag der deutſchen Journaliſten und Schriftſteller
vereine Am 1 Jnni findet dort zugleich die Hauptverſamm
lung der Penſionsanſtalt deutſcher Journaliſten und Schrift
ſteller ſtatt

Der fünfte internationale Kongreß für Hydrologie
Klimatologie und Geologie wird vom 25 Sept bis
3 Okt d J in Lüttich abgehalten werden Es ſind Ausflüge
zu den benachbarten Mineralquellen von Spag Chaude Fontaine
Aachen ſowie nach Verviers und der Gileppe geplant

Jn Paris wird für den 2 Juni die Verſteigerung der
Kunſtwerke und der Einrichtungen des Malers Munkacſy
angekündigt

Die Expedition zur Aufſuchung Andrée s traf am 26 Mai
in Jrkutsk ein und reiſt nun nach der oberen Lena weiter

Provinzialnachrichten
Die Gefangenennrbeit in der Provinz Sachſen

Die Rechnungskommiſſion des Abgeordnetenhauſes bringt als
Anlage zu dem von ihr vor kurzem erſtatteten Berichte betreffend
die Ueberſicht von den Staatseinnahmen und Ausgaben für das
Jahr 1896/97 unter anderem auch eine Nachweiſung über die
Beſchäftigung der gerichtlichen Gefangenen ſowie die Ver
wendung des Arbeitsverdienſtes für jeden Zeitranm Wir ent
nehmen ihr folgende Angaben betreffend die preußiſchen Ge
richtsgefängniſſe innerhalb des Bezirks des Oberlandesgerichts
zu Naumburg alſo innerhalb der Provinz Sachſen Von einer
Tagesdurchſchnittszahl der Gefangenen von 3070 95 Köpfen waren
nicht beſchäftigt 578 05 beſchäftigt 2492 90 Köpfe und zwar mit
Hausarbeiten 198 54 für dritte gegen Lohn 2294 36 Die Zahl
der Arbeitstage betrug 747,861 und zwar für Hausarbeiten
59,558 ſowie für Dritte gegen Lohn 688,303 Durch dieſe Be
ſchäftigung der Gefangenen ſind aufgekommen durch Verwendung
der Gefangenen zur Arbeit außerhalb der Gefängniſſe
101,709 27 an ſonſtigem Arbeitsverdienſte 225,505 27 an
Ueberſchüſſen die durch beſondere Umſtände veranlaßt ſind
14 76 zuſammen 327,229 30 M Davon gehen zunächſt die
Koſten ab die infolge der Beſchäftigung außerhalb der Gefäng
niſſe erwachſen ſind im Betrage von 20,182 08 M Es verbleibt
ſonach ein reiner Arbeitsverdienſt von 307,047 22 M Davon
entfällt auf jeden Gefangenen überhaupt der Betrag von 99 98
auf jeden für Dritte gegen Lohn beſchäftigten Gefangenen der
Betrag von 133 83 M An die Gefangenen wurden bewilligt
93,445 81 zur Gerichtskaſſe abgeliefert 213,823 07 M Davon
wurden als Antheil der Staatskaſſe verrechnet 170,917 07
zu Renumerationen der Gefängnißbeamten verwendet 42,906 M

Nordhauſen 28 Mai Ueberfahren Jn der Nähe
von Großwerther fand heute früh der Streckenbeamte auf dem
Bahnkörper den Leichnam eines jungen Mannes vor Anſcheinend
liegt Selbſtmord vor Jn dem Verſtorbenen wurde der Gärtner
Schmens aus Naumburg ermittelt

hre in der Armee Provinz Sachſenund Thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Jm aktiven Heere Stegmüller Jndent
und Banrath vei der Jndent des IV Amecrkorps als Hilfsreferent in die au
Abtheil des Kriegsminiſteriums zum 1 Juli 1898 Schneider Jntend und

Wenn ſie das

Baurath bei der Jntend des V Armeekorps zur Jntend IV Armeekorps
Wittte Loazareth Verwalt Jnſp in Jüterbog nach Pren lau Jaſche
Lazarethinſp in Prenzlan nach Jüterbog Betenſtedt Lazarethinſp in Raſtatt
nach Torgau verſetzt Frhr v Stein zu Nord u Oſtheim Major
aggreg dem 6 Thüring Juf Regt Nr 95 als Vats Commandeur in das
Jnf Regt von Wittich 3 Heſſ Nr 8 einrangirt v Seydlitz Kurzdach
Dboerſilt à la suite des Großherzogl Mecklenburg Fiüſ Kegts Nr 90 und
Eommandeur der Unteroff Schule in Weißenſeis unter Verleihung des Ranges
eines Regts Commandeurs zum Commandeur des Landw Bezirts IV Berlin
v Goßler Major und Bats Commandenr vom 8 Bad Jnf Regt Nr 169
unter Stellüng à la suite des Regts zum Commandeur der Unteroff Schule
in Weißenfels ernannt v Frankenbderg und Proſchlitz Oberſtlts be
anſtragt mit der Führung des Anhalt Jnf Regts Nr 93 unter Ernennung
zum Commandeur dieſes Regts Heſſe Major aggreg dem 3 Thüring Jnuf
Regt Nr 71 als Bats Commandeur in das Jnf Regt Nr 175 v Zimmer
mann Major aggreg dem 5 Thüring Juf Regt Nr 94 Großherzog von
Sachſen als Vats Commandeur in das Regt einrangirt Frhr v Ompteda
Major vom Gren Regt König Friedrich Wilhelm II Schleſ Nr 10 unter
Entdindung von dem Commando als Adjutant bei der 11 Div als Bats
Commandeur in das 7 Thüring Jnf Regt Nr 96 verſetzt v Zander
Hauptm und Comp Chef vom 3 Magdeburg Jnf Regt Nr 66 dem Regt
ſnter Beförderung zum überzähl Major aggregirt v Rath Pr Lt von dem
ſelben Regt zum Hauptm und Conſp Chef befö dert Frhr v Borcke Sek
Lt vom 2 GardeRegt zu Fuß in das Jnf Regt Prinz Louis Ferdinand von
Preußen 2 Magdeburg Nr 27 v Platen Sek Lt vom Jnf Regt Nr 140
in das 4 Thüring Jnf Regt Nr 72 verſetzt Pachaly vom Gren Regt
König Friedrich Wilhelm I 2 Oſtpreuß Nr 3 und kommandirt bei der Unteroff
Schule in Weißenfels Eggebrecht vom 8 Thüring Jnf Regt Nr 153 zu
PrLts befö dert v FeſtenbergPatiſch Commandeur des Magdeburg
Huſ Regts Nr 10 zum Oberſt beſördert Graf v Schwerin vom Thüring
Huf Regt Nr 12 zum Pr Lt befördert Doug las Sek Lt vom Kür Regt
von Seydlitz Magdedurg Nr 7 und commandirt bei der Geſandtſchaft in München
vom 1 Okt d J ab auf ein weiteres Jahr zu der gedachten Geſandtſchaft
commandirt Bekll Hauptm vom Feldart Regt PrinzRegent Luitpold von
Bayern Magdeburg Nr 4 unter Vefö derung zum Major vorläufi ohne
Patent als Abtheil Commandeur in das Feldart Regt Prinz Auguſt von
Preußen Oſtpreuß Nr verſetzt v Geldern Criſpendorf Hauptm
vom Feldart Regt Prinz Regent Luitpold von Bayern Magdeburg Nr 4 von
der Stellung als Battr Chef entbunden Zu Hauptleuten und Battr Chefs
befördert Sanner Pr Lt von demſelben Regt Gr aßhoff vom Thüring
Feldart Regt Nr 19 dieſer unter Verſetzung in das Naſſau Feldart Regt
Nr 27 Ein Patent ihrer Charge haben erhalten Neide Major und Abtheil
Commandeur vom Feldart Reat Prinz Regent Luitpold von Bayern Magdeburg
Nr 4 v Chris mar Hauptm und Battr Chef vom Thüring Feldart Regt
Nr 19 Rogge Hauptm und Drrektionsaſſiſtent bei den techniſchen Jnſtituten
der Artſillexrie à Ia suite des Feldart Regts Prinz Regent Luitpold von
Bayern Magdeburg Nr 4 die Pr Lts Wunſch vom Feldart Regt Prinz
Regent Lnitpold von Bayern Magdeburg Nr Rampoldt Pr Lt vom
Fußart Regt Encke Magdeburg Nr 4 unter Beförderung zum Hauptm
vorläufig ohne Patent als Comp Chef in das Fußurt Regt General Feldzeug
meiſter Brandenburg Nr 3 verſetzt

Greiz 28 Mai Raubmord Jn einem der Wirth
ſchaft Tivoli gegenüberliegenden Hauſe wurde geſtern an
einem 27 Jahre alten unverheiratheten Schuhmacher ein Raub
mord verübt Als die Schweſter des Ermordeten die mit ihrem
Bruder zuſammenwohnt am Abend von der Arbeit nach Hauſe
tam fand ſie die Thür verſchloſſen Ein Schloſſer öffnete
ſchließlich und da bot ſich den Eintretenden ein ſchauriger An
blick dar Der Schuhmacher lag im Blute ſchwimmend als
Leiche in der Schlaffkammer er hatte einen tödtlichen Stich in
den Hals und fünf Stiche in die Bruſt erhalten Es fehlten
die Uhr des Ermordeten ſowie die ſeiner Schweſter und 120 M
Geld aus einer Kommode Der muthmaßliche Mörder ein
früherer Kollege des Ermordeten konnte noch nicht feſtgenommen
werden

Goslar 26 Mai Neue Schutzhütte Die Harzer
Königsbrunnen Verwaltung Beſitzer Schulze Heſſe hat in
der Nähe der Quelle des Harzer Königsbrunnen eine geräumige
und ſplendid ausgeſtattete Schutzhütte errichtet Sie befindet
ſich am Tonriſtenwege von hier nach dem Walddorfe Wolfs
hagen und bietet den fröhlichen Harzwanderern vortrefflichen
Schutz

8 Leipzig 28 Mai Eine verheerende Feuers
brunſt hat hier verfloſſene Nacht in der Jrmler ſchen Hof
pianofortefabrik gewüthet Der ganze linke Flügel Keſſelhaus
Magazin Zurichteräume und Trockenräume enthaltend ſowie
das Treppenhaus ſind total ausgebrannt Von gegen 900 theils
fertigen theils faſt vollſtändig fertig geſtellten Pianinos und
Flügeln iſt der größte Theil vollſtändig vernichtet Was das
Feuer verſchont hat iſt durch die Waſſermaſſen verdorben worden
Der Geſammtſchaden wird mehrere hunderttauſend Mark be
tragen läßt ſich vorläufig allerdings nur annähernd ſchätzen
Die Feuerwehr war mit 2 Löſchzügen ſofort zur Stelle und es
gelang in verhältnißmäßig kurzer Zeit des Feuers Herr zu
werden Gegen 3 Uhr konnte bereits der eine Zug wieder
abrücken Der Betrieb der Fabrik muß vorläufig eingeſtellt
werden wenigſtens ſoweit es die ansgebrannten Räume in An
ſpruch nahm

W Dresden 28 Mai Familiendrama Jn einem
Hauſe der Harnelſtraße verſuchte heute eine Frau ſich und ihre
beiden Kinder zu tödten Einem Kinde hatte die Mutter die
Hand abgeſchnitten Man fand die drei Perſonen in dem
gemeinſamen Bette ſchwer verletzt vor Die Mutter und ein
Kind dürften ſchwerlich mit dem Leben davonkommen

öÖö 2
Sporinachrichten

Die vier berühmteſten europäiſchen Flieger werden am
Sonntag den und Montag den 6 Juni auf der Kurfürſten
damm Rennbahn einander begegnen da der öſterreichiſche Fahrer
Bruno Büchner an dem bereits feſtgeſtellten Matſch zwiſchen
Jacquelin Protin und Arend theilnehmen wird Ferner
haben die Franzoſen Cornet Parmac Collombe und Foſſier
neben den beſten unſerer einheimiſchen Fahrer zu den verſchiedenen
Rennen gemeldet

Rennen in Weſtend 27 Mai Preis von Lilienhof8000 M Für dreijährige Jnländer 3200 m Herr C Schmidt s
Jdylle Treuherz 1 Graf Griebenow s Teufelsdorn 2

Mr W Cruit s Joſephine 3 Ferner liefen Lobelie, Dutch
Jim II Schabernack Troba, Wegerich Freda WilkesTot Sieg 17 10 Platz 30 56 44 20 Gewann wie ſie
wollte Preis von Weißenſee 2100 M 2800 m Gebr
Beermann und Blumhardt s Wilburn Treuherz 1 Herrn
C Schmidt s Keßler 2 Herrn Tietgen s Baron Brownie 3
Ferner liefen Miß Shell, Sierra, Dr Auſtin, Egbertime

Sieg 21 10Tot Platz 21 21 22 20 Siegte überlegen

e das Stück 25 Pfg hochfein parfümirtàämmerer ist die bestes u Miüäegto gelte für den

m täüglichen Toilette Gebrauch selbstFottseſfe M 152 kleinen Kindern zuträglich Aeusserst
sparsam im Verbrauch daher billig

Verkautfsstellen durch Plakatekenntlich Goldene Medaille Leipzig ſ897

Hirſch ſche Shneider Akademie
Berlin Rothes Schloß 2

Prämiirt Dresden 1874 und Verliner Gewerbe
Ausſtellung 1879

Cyf Prämiirt mit der goldenen MedaillNeuer Erfolg in Frankreich 1897 und goldenen
Medaille in England 1897 Größte älteſte beſuchteſte und
einzig preisgekrönte Fachlehranſtalt der Welt Gegründet 1859
Bereits über 25,000 Schüler ausgebildet Kurſe von 20 Mark
an beginnen am 1 und 15 jeden Monats Herren Damen
und Wäſcheſchneiderei Stellenvermittelung koſtenlos
Proſpekte gratis Die Direction

en
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prämürt mit 11 ersten Preisen übergab ich heute

Herrn Pianofortefabrikant II Lüders
Mittelstrasse 9 Halle a S

J und wird derselbe meine Fabrikate zum Original Fabrikpreise abgeben

Ernst HKaps nnnnnnnannnnnnnannannaee eHof Pinanoſabrilk reden eAuf Obiges bezugnehmend empfehle aussen den berühmten und A Dhbr er I
r bekannten Kaps Pianos noch folgende Hof Fabrikate Berlinerſtraße 10 frühres Walz

Zettfedern et abrikW erge n Prinzenſtr 46
verſendet gegenHysgieinische Badeanstalt e den

Dampfbäder Massage Packungen ete
federn das Pfd ö6 Pfg
chineſiſche Halbdannen das Pfd M 125
beſſere Halbdaunen das Pfd M 1,76
vorzügliche Danuend das Pfd M 285

teinweg Nachf Braunschweig Schwechten Berlin werk ſoll wegen Räumen des PlatzesW VFranke ehe Knauss Ssöhne Coblenz Pfaſfe Herlin P und iel Mauerſteinet ausserdem voe uhse Dresden Vahr Zeitz Neumayer 00 Fuhren Stücken ſofort billig4 Berlin Weissbrod Eisenberg Hupfer Zeitz Gerbstädt werden 3Zeitz zu den billigsten Fabrikpreisen
R oe Mittelstr 9H R c S neben Vafé Monopol

früher Pianofabrik Teitz
40,000 Mauerſteine
Klinker und rothe ſollen ſofort billig
verkauft werden
Berliner Str 10 früh Walzwerk
500 Mar zahle ich dem derbeim Gebrauch V

Kothe s Zahnwasser
à VI 60 P jemals wieder Zahnschmerzen bekommt oder aus d Munde
riecht Joh George Kothe Nachtl Berlin

In Halle in allen Apotheken bei
Helmbold Co und OswNiedermann

Bestandth 30g Sprit 1g PfeffermOel 1 g Gonitferengeist

Saure Gurken
Wort und wohlſchmeckend hat noch in

t
S Vaum Roſen u Fixguchvfäpte 1 In u g
S 2 21/2 3 3/2 4 41 5 m lang empfiehlt SS billiaſt Ouri 1 Sehumänn Gr Steinſtr 30 S

macht alle Suppen nicht nur ſehr ſchmackhaft
ſondern erhöht auch deren Verdaulichkeit
wenige Tropfen genügen Jſt fortwährend zu
baben bei Pranz Schumaunun

O Vig v r 4rigingl Flä en Nr 0 werden zu
Nr 1 zu 45 H und Nr 2 zu 70 H mit Maggi nachgefüllt

e Speilse Oel
Oel d und billigel a ri iſ er xhoften und Schocken abzugebenin der F Fiſcherplan Nr 6 s e eher arFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt und Blätter fürs Haus
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